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Inhalt der Stellungnahme:

Mit Ratsbeschluss vom 04.07.2019 wurde die Verwaltung bereits beauftragt im 
Rahmen des Verkehrskonzepts zur Rahmenplanung Bundesviertel den Ausbau 
von Park&Ride Anlagen (bzw. auch Mobilitäts-Hubs) in Zusammenarbeit mit 
dem Rhein-Sieg-Kreis zu prüfen (DS 1911763).

Eine Potentialanalyse soll in einem ersten Schritt zunächst mögliche Standorte 
für Park&Ride Anlagen aufzeigen, die gleichzeitig durch eine 
Schieneninfrastruktur erschlossen wären und gut erreichbar wären vom 
Fernstraßennetz.

In einem weiteren Schritt kann ermittelt werden, ob das bestehende 
Schienennetz sinnvoll durch die Einrichtung von Expressbuslinien ergänzt 
werden kann und neue Standorte für Park&Ride Parkplätze, auch abseits der 
bestehenden Schieneninfrastruktur, erschlossen werden können.

Mit der Erstellung der Potentialanalyse soll in diesem Jahr begonnen werden. 
Die Erstellung erfolgt in Abstimmung mit dem NVR und dem Rhein-Sieg-Kreis.
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